
 

 

 
Abb. 62. Rathaus zu Sulzbad).

wohl zunächit als Ratsftube benugt worden fein. Man hat aber etliche Jahrzehnte jpäter diefen Erfer durd)

Borfegen von dünnen Duaderplattenwänden und fpäteitgotifche Wölbung des zugefügten jchmalen Streifens

nad; innen hin zu einem Fleinen Archiv erweitert und damals wohl den anfchließenden Raum für die Rate-

 

  
  

Abb. 63. Rathaus zu Brandenburg a. 9. Meuftadt).


